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Mainova fördert Grundschul-Präventions-Projekt 
„Cool and Safe“ 

Das interaktive Gewalt-Präventions-Training „Cool and Safe“ (CaS) 

richtet sich an Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren. Bisher 

war das kostenfreie Programm in Deutsch, Englisch, Spanisch und 

Französisch verfügbar. Seit Juni gibt es dank der Förderung der 

Mainova AG auch eine Version in Ukrainisch. Gemeinsam stellten 

der hessische Kultusminister Prof. Dr. Alexander Lorz, der 

Mainova-Vorstandsvorsitzende Dr. Constantin H. Alsheimer und 

Erwin Maisch, der 1. Vorsitzende des CaS-Träger-Vereins Schule 

machen ohne Gewalt e.V. (SMOG), am Montag (12.9.) das neue 

Angebot in der Frankfurter Holzhausenschule vor.  

Neben der Online-Lernplattform umfasst das Präventions-

Programm auch Materialien für Lehrende sowie Kinder und Eltern. 

Das Mainova-Engagement ermöglicht zudem die Übersetzung der 

bisher nur auf Deutsch erhältlichen Begleit-Handbücher und 

Arbeitshefte in die verfügbaren Sprachen inklusive Ukrainisch. 

Diese können künftig von den Nutzenden heruntergeladen werden. 

Um die Integration von Kindern aus der Ukraine zu fördern, druckt 

SMOG e.V. zusätzlich 500 Handbücher und 5.000 Arbeitshefte in 

ukrainischer Sprache und verteilt diese an hessischen Schulen. 

Weiterhin übergab Mainova symbolisch 2.000 T-Shirts, die an die 

teilnehmenden Kinder verteilt werden und so zusätzlich die 

Motivation zur Teilnahme am SMOG-Selbstbehauptung-Programm 

steigern sollen.  

Der hessische Kultusminister Prof. Dr. Alexander Lorz sagte: 

„Gewaltprävention ist eine sehr zentrale Aufgabe in der Schule, 
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deren Bedeutung ständig zunimmt. Insbesondere auch im Hinblick 

auf Gefahren, denen im Kontext der Nutzung zunehmender 

Möglichkeiten der digitalen Welt neu begegnet werden muss, und 

dies auch schon in der Grundschule. Das Programm „Cool & Safe“ 

des Vereins SMOG e.V. leistet hierfür einen wertvollen Beitrag und 

jetzt dankenswerterweise auch in der ukrainischen Sprache.“ 

Dr. Constantin H. Alsheimer, der Vorstandsvorsitzende der 

Mainova AG, sagte: „Flucht bleibt für die Menschen in der Ukraine 

in der aktuellen Situation häufig die einzige Option. Diese ist oft mit 

Ängsten und Unsicherheiten verbunden. Mit unserem Engagement 

wollen wir dazu beitragen, diese den betroffenen Familien zu 

nehmen, sie zu stärken und den Aufenthalt in unserem Bundesland 

und auch darüber hinaus zu erleichtern. Deshalb unterstützen wir 

das digitale Präventions-Programm des Vereins zum Wohle der 

Kinder und der Angehörigen.“  

Erwin Maisch, der Erste Vorsitzende von SMOG e.V., unterstrich: 

„Ich freue mich sehr, dass es gelungen ist, dieses weltweit 

einmalige Lernprogramm auch in Ukrainisch und alle 

Begleitmaterialien nunmehr auch in den verschiedenen Sprachen 

kostenfrei für die Nutzer anzubieten und ich bin der Mainova für ihr 

Engagement sehr dankbar. Es muss nun unser Ziel sein, ‘Cool and 

Safe’ deutschlandweit in die Schulen und unter die Menschen zu 

bringen, um die Welt für unsere Kinder etwas sicherer zu machen.“ 

Weiterführende Informationen: 

„Cool and Safe“ 

SMOG e.V. betreibt seit 2013 das E-Learning-Programm „Cool and Safe“ für 7-
12-jährige Kinder. Es ist seit dieser Zeit mit Erfolg Bestandteil des 
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Grundschulangebots in hessischen Schulen. „Cool and Safe“ wurde zwei Mal mit 
sehr guten Ergebnissen wissenschaftlich evaluiert und mehrfach international als 
eines der besten E-Learning-Programme weltweit ausgezeichnet (Comenius 
Medaille und Siegel, Erasmus Siegel).  
 
Das Programm ist in den Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch 
und seit Juni 2022 auch in Ukrainisch kosten- und werbefrei im Internet abrufbar. 
Bisher hat SMOG e.V. mit Förderung durch die EU, das Land Hessen und weitere 
Geldgeber mehr als 600.000 € in das Programm investiert. 

Holzhausenschule 

Die Holzhausenschule hat 480 Schülerinnen und Schüler und zwei 
Intensivklassen. Bis März 2022 gab es nur eine Intensivklasse. Mit Zustimmung 
des Staatlichen Schulamts wurde eine zweite Intensivklasse für Kinder aus der 
Ukraine eröffnet. Die geflüchteten Kinder waren begeistert und wollten gleich am 
nächsten Tag in die Schule kommen.  
 
Präventionsprogramme spielen an der Holzhausenschule seit vielen Jahren eine 
große Rolle und sind in unserem Schulprogramm verankert. Die Programme sind 
altersgerecht angepasst und werden kontinuierlich evaluiert. 

Über die Mainova AG 

Die Mainova AG ist der führende Energiedienstleister in Frankfurt am Main und 
Energiepartner für Privat- und Firmenkunden in ganz Deutschland. Das 
Unternehmen beliefert mehr als eine Million Menschen mit Strom, Gas, Wärme 
und Wasser und erzielte mit seinen rund 3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Jahr 2021 einen bereinigten Umsatz von fast 2,9 Milliarden Euro. Mainova 
erzeugt in großem Maßstab selbst Energie und bietet neben klassischen 
Versorgungsinfrastrukturen auch Produkte und Dienstleistungen rund um 
Erneuerbare Energien, Elektromobilität, Car-Sharing, Energieeffizienz und 
digitale Infrastrukturen. Die Mainova-Tochter NRM Netzdienste Rhein-Main 
GmbH stellt mit ihrem mehr als 14.000 Kilometer umfassenden Energie- und 
Wassernetz die zuverlässige Versorgung in Frankfurt und dem Rhein-Main-
Gebiet sicher. Die SRM Straßenbeleuchtung Rhein-Main GmbH sorgt mit über 
70.000 Straßenleuchten sowie innovativen Dienstleistungen für die Beleuchtung 
im öffentlichen Raum. Die Mainova Servicedienste GmbH bietet mehrfach 
ausgezeichneten Service für Kundinnen und Kunden. Größte Anteilseigner der 
Mainova AG sind die Stadtwerke Frankfurt am Main Holding (75,2 Prozent) und 
die Münchener Thüga (24,5 Prozent). Die übrigen Aktien (0,3 Prozent) befinden 
sich im Streubesitz. 

 


